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Zwiegespräch an der Krippe 

Ein kleiner Junge ist stolz darauf, einen Großvater zu haben, der Figuren schnitzen 

kann. Es ist schon faszinierend zuzusehen, wie langsam aus einem Stück Holz 

�lebendige� Gestalten entstehen. Der Junge vertieft sich so in die geschnitzten 

Krippenfiguren, dass sich seine Gedanken mit der Welt der Figuren vermischen: Er 

geht mit den Hirten und Königen in den Stall und steht plötzlich vor dem Kind in der 

Krippe. Da bemerkt er: Seine Hände sind leer! Alle haben etwas mitgebracht, nur er 

nicht. Aufgeregt sagt er schnell: �Ich verspreche dir das Schönste, was ich habe! Ich 

schenke dir mein neues Fahrrad - nein, meine elektrische Eisenbahn.� Das Kind in der 

Krippe schüttelt lächelnd den Kopf und sagt: �Ich möchte aber nicht deine elektrische 

Eisenbahn. Schenke mir deinen - letzten Aufsatz!� �Meinen letzten Aufsatz?�, 

stammelte der Junge ganz erschrocken, �aber da steht doch ..., da steht 

>ungenügend< drunter!� �Genau deshalb will ich ihn haben�, antwortet das Jesuskind. 

�Du sollst mir immer das geben, was >nicht genügend< ist. Dafür bin ich auf die Welt 

gekommen!� �Und dann möchte ich noch etwas von dir�, fährt das Kind in der Krippe 

fort, �ich möchte deinen Milchbecher!�  Jetzt wird der kleine Junge traurig: �Meinen 

Milchbecher? - Aber der ist mir doch zerbrochen!�  

�Eben deshalb möchte ich ihn haben�, sagt das Jesuskind liebevoll,  �du kannst mir 

alles bringen, was in deinem Leben zerbricht. Ich will es heil machen!� 

�Und noch ein Drittes möchte ich von dir", hört der kleine Junge wieder die Stimme des 

Kindes in der Krippe, �ich möchte von dir noch die Antwort haben, die du deiner Mutter 

gegeben hast, als sie dich fragte, wieso denn der Milchbecher zerbrechen konnte.� Da 

weint der Junge. Schluchzend gesteht er: �Aber da habe ich doch gelogen. Ich habe 

der Mutter gesagt: >Der Milchbecher ist mir ohne Absicht hingefallen!< Aber in 

Wirklichkeit habe ich ihn ja vor Wut auf die Erde geworfen!� �Deshalb möchte ich die 

Antwort haben�, sagt das Jesuskind bestimmt, �bring mir immer alles, was in deinem 

Leben böse ist, verlogen, trotzig und gemein. Dafür bin ich in die Welt gekommen, um 

dir zu verzeihen, um dich an die Hand zu nehmen und dir den Weg zu zeigen...� Und 

das Jesuskind lächelt den Jungen wieder an. Und der schaut und hört und staunt�. 
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Mittwoch, 21.Dezember 2016, 17 Uhr 
 

Feierliche Friedenslicht-Übergabe 
der Feuerwehrjugend Maria Lankowitz aus der Steiermark 

an die Feuerwehrjugend Bad St.Leonhard 
auf dem Hauptplatz von Bad St.Leonhard 

 

Weitergabe des Friedenslichtes an die Bevölkerung. 
 

Das Friedenslicht wird anschließend in die Kunigundkirche  

und  in den ganzen Bezirk Wolfsberg gebracht. 

Auch im Pfarrhof Bad St.Leonhard wird das Friedenslicht zum Weitergeben brennen. 

 
 

CHRISTI Gnade erfülle uns in diesen Tagen und  

sein  Segen komme über uns im Neuen Jahr 2017 ! 
 

 

So wünschen wir allen unseren Pfarrangehörigen und Freunden und 

Bekannten zu diesem Fest und für das Jahr 2017, dass  wir das 

göttliche  L I C H T  in uns spüren, dass es uns wärme, dass es in uns 

hell werde und uns auch fähig mache, es in die Welt zu tragen, damit 

die Finsternis überwunden wird und Frieden und Freude bei uns 

einkehre. 
                Pfarrer Walter Oberguggenberger 

 



 

 

G  O  T  T  E  S  D  I  E  N  S  T  E 
Abkürzungen:    KK = Kunigundkirche       LK = Leonhardikirche      JO = Josefsheim 

 

 

24.12.  Sa  6.oo  KK   RORATE f.++ Hildegard u.Josef Payer;  f.Verst.d.Fam. Oswald u.  

           Findenig u Cäcilia Zarfl;  f.+ Maria Vallant 

 

24.12. Samstag  H E I L I G E R   A B E N D 
 

  14.3o Pflegeheim Weihnachtsandacht    (Singgemeinschaft Kliening) 
   

  15.45 Kliening Metteneinsingen   Singgemeinschaft Kliening   Ltg.Karin Maurer 

  16.oo Christmette   f.++ Valentin, Gerhard u.Christine Schatz; 

    Kliening   f.HV vlg.Bischof u.+ Elisabeth Streißnig; 

          f.HV vlg.Kögelebauer, Maria u.Franz Pirker, Rosi u.Hans  

          Reiterer;  f.HV vlg.Knappfeidl; f.HV d.Fam.Karner Ernst;  

          f.+Barbara Zuber;  f.+ Franz Leitner 
 

     

 20.3o Leonhardikirche  

    Metten-Einsingen   
     MGV Bad St.Leonhard 

    Ltg. Bernhard Schultermandl 

 21.oo Leonhardikirche  CHRISTMETTE

    (Musikal.Gest.:  MGV Bad St. Leonhard) 
 

    Messe  f.++ Florian u.Ludmilla Jöbstl u. f. Dr.Hermine Kleewein;  f.++ Regina  

        u.Hermann Nießl; f.+ August Eberhard u. ++ Maria u.Peter Wiltsche 
     

 

25.12.  So  Hochfest der GEBURT DES HERRN 
             (;) 

  o8.oo  Kunigundkirche Messe 
          f. d.Pfarrgemeinde;  f.++ Maria u.Ägydius Zuber;   

          f.++ Juliane u.Peter Fleck u.++ Großeltern 
 

  o9.3o  Leonhardikirche FESTMESSE Musikal. Gest.:  

          Oberdorfer   Stille Nacht - Messe von Klier  

    mit Kirchenchor und Orchester  Ltg. Franz Köppl 

   f. Verst.d.Fam. Kopp u.Unterholzer u.+Theresia Geispiel; f.+ Gustav Stückler; 

   f.++ Auguste u.Maria Schiechl, Peter Gollob u.Verst.d.Fam.Semmelrock; 

   f.++ Aloisia u.Matthias Pfennich u.++ Katharina u.Rudolf Dürnberger 
 



 

 

 

26.12.  Mo   Fest des hl. Stephanus   (Apg 6,9-10.54-60; Mt 10,17-22;)  
 

  o8.oo  Kunigundkirche Messe f.d.Pfarrgemeinde;  f.++ Maria u.Ägydius  

        Zuber; f.Verst.d.Fam.vlg.Schmerlaib u.+ Theresia Kienberger 

  o9.3o  Kunigundkirche Messe f.+ SR. Georg Gaugelhofer u.++ Eltern 

        u. Geschwister vlg. Bischof;  f.Verst.d.Fam.Schiechlhofer; 

        f.+ Johann Joham 
  

 S a l z -  und    W a s s e r w e i h e     zu Ehren des hl. Stephanus 
 

27.12.  Di 18.oo Messe Aus Dankbarkeit;  f.++ Paula u.Josef Traußnig; 

         f.+ Georg Weishaupt u.Juliana u.Johann Bainschab 

28.12. Mi 10.3o Messe im Pflegeheim f.+ Anton Monsberger;  f.+ Susanne Kogler 

29.12. Do keine Messe 

30.12. Fr 18.oo Messe f.++ Johannes und Günther Schatz 
 

31.12. Do 15.oo  Kunigundkirche (Musikal.Gestalt.:  Kirchenchor) 

  JAHRESSCHLUSS-Messe f. ++ Rosa u.Franz Penaso u.Juliane Raß  

      u.Elke u.Karoline Raß;  f.++ Lorenz u.Wilhelmine Hafner  

      u.++ Josef u.Mathilde Mayer;  Aus Dankbarkeit u.f.+Ida 

      Herzl u.+Christiana Uhl;  f.HV. vlg.Gaich u. vlg.Walzi 
 

 

1.1. So Fest der Gottesmutter Maria    NEUJAHR  
   

  o8.oo  Messe f.++ d.Fam.Hochsattler;  f.+ Gerfried Blasinschek u.Verwandte; 

      f.++ Juliane u. Urban Schriefl 

  o9.3o  Messe f.+ Richard Joham;  f.d.Rosenkranz-betende Jugend; 

      f.+ Elfriede Gupper 
 

3.1. Di keine Messe 

4.1. Mi 10.3o Messe im Pflegeheim f.++ Florian u.Ludmilla Jöbstl 

5.1. Do keine Messe 
 

 

6.1. Fr Fest  ERSCHEINUNG des HERRN     "Dreikönig" 
  

  o8.oo Messe f.Verst.d.Fam.Schmerlaib, Mutter Cäcilia u.Bruder Albin 

          und ++ Großeltern;  f.+ Eva Stary 

         f.++ Franziska u.Ferdinand Walzl u.Rosa Köppl u.Verw. 

  o9.3o Messe f.+ Katharina Dürnberger;  f.++ Franz und Siegfried  

         Maggale u. Margit Mellunig u.HV Liebmann u.Meißl 

         f.++ Franz und Hilde Tripolt 

 
 

7.1. Sa 18.oo Messe f.++ Hilde u.Zlatko Ugarkocic;  f.+ Herbert Scheiber; 

         f.++ Siegfried, Ägydius, Elisabeth u.Agnes Wabitsch 

            und +Franz Hochegger 



 

 

 

8.1. So Fest der TAUFE des HERRN 
  o8.oo Messe f.d.Pfarrgemeinde;  f.++ Gregor u.Johann Maurer u.  

         verst.Eltern;  f.++ Franz und Norbert Kopp 

  o9.3o Messe f.++ Peter u.Oswald Baumgartner u.Christina Maggale; 

         f.+ Peter Zuber;  f.++ Florian u.Ludmilla Jöbstl u. Franz 

         Penz vlg. Mente; f.++ Aloisia u. Franz Talker 
 

10.1. Di 18.oo Messe f.++ Eltern u.Großeltern u.Schwiegereltern Resi und  Leonhard 

11.1. Mi 10.3o Messe im Pflegeheim f.d.Kranken; f.+ Ottilie Trippolt u. Maria Greger 

12.1. Do o8.oo Messe z.Ehren d.hl.Leonhard 

13.1. Fr 18.oo Messe f.+ Paula Rauter u.Eltern u.Geschwister; f.+ Gerlinde Felder 

14.1. Sa 18.oo Messe f.++ Peter und Maria Wiltsche u. August Eberhard; f.++ Susanne  

         u. Ägydius Schriebl;  f.++ d. Fam. vlg. Duller; f.++ Matthäus Hasler 

         u. Juliane Stoni 
 

15.1. 2.SONNTAG im Jahreskreis 
  o8.oo Messe f.++ Johann u.Margarethe Jöbstl;  f.Verst.Eltern u.Geschwister; 

         f.+ Antonia Baumghartner 

  o9.3o Messe f.+ Peter Scharf; f.++ Matthias u. Johann Monsberger; f.++ Peter 

         Trippolt  u. Franz Scharf 
 

17.1. Di 18.oo Messe auf Gute Meinung 

18.1. Mi 10.3o Messe im Pflegeheim f.+ Susanne Kogler 

19.1. Do o8.oo Messe f.++ Eltern und Großeltern 

20.1. Fr 18.oo Messe f.++ Maria, Franz u.Elke Greßl;  f.+ Johann Hochegger; 

         f.++ Agnes und Gottfried Tengg u. Theresia Schiechl 

21.1. Sa 18.oo Messe f.++ Dorli u.Ludwig Sofka u.Franz Rabensteiner; 

         f.++ Siegfried, Ägydius,Elisabeth u.Agnes Wabitsch u.Gerhar

         Riffl; f.+ Rosi Murg     

22.1. 3.SONNTAG im Jahreskreis 
 o8.oo Messe  f. Verst.vlg. Schiechl;   

 o9.3o Messe  f.+ Peter Schriefl; f.++ Tripolt Johanna u.Philipp; 
 

24,1, Di 18.oo Messe f.+ Martha Oberguggenberger 

25.1. Mi 10.3o Messe f.+ Karl Scheiber 

26.1. Do o8.oo Messe f.++ Priester 

27.1. Fr 18.oo Messe f.++ Klothilde u.Thomas Zuber;   

         f.+ Anton Kuntsche u.+ Peter Fehberger 

28.1. Sa 18.oo Messe f.++ Wohltäter (Stm) 
 

29.1. 4.SONNTAG im Jahreskreis 

 o8.oo Messe  f.d.Pfarrgemeinde;  f.+ Gregor u.Johann Maurer u.Eltern 

        f.++ Johann u.Johanna Moser 

 o9.3o Messe f.+ Priska Karner u. ++ Kogelgaich;  f.+ Maria u.Karl Geiger 
 

 



 

 

 

31.1. Di 18.oo Messe f.++ Kinder und Jugendliche 

1.2. Mi 10.3o Messe im Pflegeheim f.+ Gertrud Brandner u. Johann Malowerch 
 

o2.2. Do Fest Darstellung des Herrn   - Mariä Lichtmess 
 

  18.oo Messe f.++ Johann und Rosa Schatz u. Günther u.Johannes 

      f.+ Maria Scharf u.Verwandte; f.++ Franz u. Walburga Münzer 

      u.f.++ Verwandtschaft 
 

  KE R Z E N W E I H E     und     K E R Z E N V E R K A U F 
 

o3.2. Fr 18.oo Messe    (Blasius-Segen) f.d.Kranken der Pfarre 

o4.2. Sa 18.oo Messe f.++ Josef und Dorothea Oberguggenberger 
 

o5.2. 5.SONNTAG im Jahreskreis 
 

  o8.oo Messe f.d.Pfarrgemeinde;  f.+Richard Joham u.+ Peter Scharf 

  o9.3o Messe f.d.Rosenkranz-betende Jugend;  f.+ Pius Schultermandl; 

      f.+ Leopold Dornig 
 

  KE R Z E N W E I H E     und     K E R Z E N V E R K A U F 

 

Das EWIGE LICHT brennt vor dem Allerheiligsten zum Gedenken an: 
 

In der Woche vom 25.12. LK + Gustav Stückler 

 KK  ++ Eleonore und Josef Stückler  

In der Woche vom 1.1. LK + Johann Hochegger 

In der Woche vom 8.1. LK ++ d.Familie vlg.Liebmann 

In der Woche vom 15.1. LK + Johanna Dexl 

In der Woche vom 22.1. LK ++ Karl und Maria Geiger 

 KK + Karl Scheiber 

In der Woche vom 29.1. LK ++ Johann und Johanna Moser

  
Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
 

Pfarrkanzlei-Stunden 
im Pfarrhof St.Leonhard:      04350/2259 
Dienstag  15 - 18   Uhr 
Mittwoch  o9 - 12   Uhr 
Freitag   15 - 18   Uhr 
 

In dringenden Fällen    067687728458   oder 06505281947 

Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

 

 �Mütter beten für ihre Kinder!� 
Alle Mütter, die für ihre Kinder und Enkelkinder beten möchten, sind herzlich eingeladen! 

Mittwoch  25. Jänner  2017 um  18.00 Uhr in der Kapelle im Josefheim !!!! 
 



 

 

Krankenkommunion 
Der Pfarrer  bringt allen älteren und kranken Pfarrangehörigen die Weihnachts-
Kommunion gerne ins Haus. Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt an,  
Tel.: 04350/ 2259. 
 

Das Katholische Bildungswerk Bad St. Leonhard lädt ein 

zum Gesprächsabend zum Thema 
Körperliche, seelische, geistige Frische und Vitalität im Alltag 

 

am Mittwoch,  18. Jänner 2017 

Im Pfarrsaal Bad St. Leonhard um 19 Uhr 
 

Wir sind täglich starken Anforderungen ausgesetzt und müssen im privaten und beruflichenBereich 

mit unterschiedlichsten Situationen umgehen. Gedanken und Vorstellungen haben direkte 

Auswirkungen auf unser Wohlbefinden. Gefühle von Heiterkeit, Sicherheit und Gelassenheit sind 

wichtige Grundlagen unserer seelischen und körperlichen Gesundheit. Dies im Alltag aktiv zu leben 

gelingt oft leichter, als vermutet. 
 

Referentin: M.Sc. Barbara Angerer 
Psychosoziale Beraterin mit Integrativer Gestaltberatung, 

Tanz- und Bewegungstherapie, Coaching, Supervision, Mediation 
 

M I T T E N   I M    L E B E N 
beginnt wieder am 23. Jänner  2017 um 16.30 Uhr 

im Pfarrhof Bad St. Leonhard  
 

AUCH IM ALTER LEBENDIG UND SELBSTBESTIMMT 
 

Referentin:  Christine Ganster   �Mitten im Leben� � Gruppenleiterin 

k 

 



 

 

Die Sternsinger werden wieder in der Zeit 

vom 29. Dezember bis 6.Jänner zu Ihnen kommen. 
 

Donnerstag, 29.12. 

Görlitzen, Feistritzgarben, Erzberg      (MGV Bad St.Leonhard) 
 

Montag, 2.1. Bergbausiedlung Hofbauersiedlung  Kliening Ost bis Säge ; Wiesenau - West;  

Steinbruch Steinangerweg  Klagenfurterstraße ErzwegAuenweg, Eschenweg; Bambergerstraße   

Blumenweg Sonnenweg  Kärntnerlandweg; 

Tuschenkogelstraße Ziegeleiweg Am Sonnenhang Schüttererweg 

Turnergassse, Reckturmgasse, Postgasse, Kirchgasse, Mühlenweg   
  

Dienstag, 3.1. 

Obdacherstraße  Schmiedweg  Bahnhofstraße Badstraße Moosweg Florianiweg;   

Wartkogel Sattlermühle Lichtengrabensiedlung  (MGV Bad St.Leonhard);   Wisperndorf ; 

Weihbrunnweg Lavantweg;  Pflegeheim Bachweg Neue Heimatweg; Stadtgrabenweg  Höllgasse 

Bäckergasse  Feistritzgrabenstraße-rechtsufrig, Kalchberg, Raning    
 

Mittwoch 4.1. 

Wohnhäuser Steinerner Weg Kulturheimstraße;   Hauptplatz;   

Pfarrgrundweg Wiesenweg Birkenweg  Lindenweg  Erlenweg  ; Weidenweg Finsterweg   Föhrenweg  

Falkenweg  Gartenweg  Fliederweg  Friedhofweg Jägerweg 
 

Donnerstag 5.1. 

Klippitztörl   Buchbauer;  
 

Freitag, 6.1. 

Kliening- Ort Hermannsberg Moselebauer Kreuzberg Schattseite   (Singgemeinschaft Kliening) 

 

 
Die Sternsinger sind im 

Auftrag der Nächstenliebe 

unterwegs. 

Bitte unterstützen Sie die 

DREIKÖNIGSAKTION der 

Katholischen Jungschar 

Österreichs ! 

 

Wir suchen noch Begleiter 

und Begleiterinnen der 

Sternsingergruppen ! 
 

 

Wie in allen Jahren bitten wir auch heuer wieder um Verköstigung der Sternsinger  

( Mittagessen bei Ihnen oder im Gasthaus). Die Sternsinger freuen sich über eine solche Einladung. 

Wegen der besseren Einteilung bitten wir Sie vorher um Mitteilung  an das Pfarramt  (Tel. 2259) 



 

 

  
 

Der Pfarrgemeinderat - Seelsorge für die Zukunft. Der Pfarrgemeinderat 

sorgt in den Pfarrgemeinden für ein vielfältiges Engagement, gelebten 

Glauben und Glaubwürdigkeit der Kirche. Gestalte Kirche mit!   

 

Ich bin da.für � das Motto der Pfarrgemeinderatswahl am 19. März 2017 

sagt viel über die Arbeit auch in unserer Pfarre. Die Frauen und Männer 

unseres Pfarrgemeinderates haben gemeinsam mit vielen anderen Frei-

willigen ihre Talente, Fähigkeiten und Engagement für ein lebenswertes 

Miteinander in unserer Pfarre eingesetzt. Sie haben Großes für die 

Entwicklung in unserer Pfarre geleistet. Entdecken Sie, was hinter dem 

Motto �Ich bin da.für� und seine vielfältige Bedeutung steckt.  

 

Mit der Übernahme von Verantwortung in unserer christlichen 

Gemeinschaft setzen Sie aber auch ein Zeichen des �Dafürseins�. Sich für 

etwas einzusetzen, für etwas zu stehen. Auch dies ist ein wichtiger Antrieb 

in unserer Pfarre. Gemeinsam sind wir da.für, dass sich unsere Pfarre auch 

in den kommenden Jahren entwickeln muss! 
 

In der Kunigundkirche ist eine Box aufgestellt. In diese Box können 

Wahlvorschläge für die kommende PGR-Wahl eingeworfen werden.  
 

       

       Einladung zum 

   Abend der Barmherzigkeit 
      mit Kaplan Christoph Kranicki  
 

 "Jesus Christus ist die Antwort auf alle Fragen"   
 

  Sonntag,  1. Jänner 2017,  18.00 Uhr 

 

 mit Heiliger Messe in der Markuskirche -Wolfsberg 
    Ein monatliches Treffen -  
 bei dem wir die  Barmherzigkeit Gottes betrachten. 
 



 

 

 

E i n l a d u n g 
zum 

 

ME � KABARETT  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wo:  Pfarrsaal  Bad St.Leonhard/Lav. 
Wann: Samstag, 4. Februar 2017, um 19:00 Uhr,  
     Eintritt: freiwillige Spende 

 

ME � Kabarett:  
Wie Schnecken checken 

Von und mit Familienseelsorger Michael Kopp 
 

Wenn er statt am Altar auf einer Bühne steht und Leute zum Lachen bringt, dann ist 
Pfarrer Michael Kopp mit seinem Kabarett zu Gast. Mit Humor beleuchtet er Themen  
wie Beziehung und Kirche - und an den Schnecken sieht man, dass man auch mit 
langsamem Tempo gut weiterkommen kann. 
An diesem Abend erfahren Sie, was die beiden Buchstaben �M� und �E� in sich bergen 
und erleben auf heitere Art und Weise, dass jede/r des eigenen Glückes Schmied/in ist 
� und wie sich das vor allem auf Beziehungen auswirkt � 
 

Kath.Familienwerk  in Zusammenarbeit mit dem Kath.Bildungswerk 



 

 

RÜCKBLICK 2016  Taufen, Trauungen und Begräbnisse in der Pfarre St.Leonhard 
 

2016 in die Gemeinschaft der Christen 
aufgenommen durch die TAUFE: 
 
27.02.2016 REITER Hanna Johannes Reiter und Daniela Simbürger 
14.05.2016 KARNER Max Michael Michael und Heike Karner 
16.05.2016 SCHULTERMANDL Philipp Stefan  Stefan Scharf u. Kathrin Schultermandl 
28.05.2016 MAIER Jakob Johann Ing.Andreas Simon und Simone Chr. Dohr 
16.07.2016 LIPP Alexander Moritz Egon Franz Lipp u.Monika Lipp-Greßl 
16.07.2016 SCHIFFERL Nora Emilia Rene Müller und Katrin Schifferl 
30.07.2016 STRODL Mila Ing Uwe und Mag.Nicole Strodl 
20.08.2016 HARTL Jana Ina Stefan und Natascha Emma Hartl 
20.08.2016 ORASCH Annalena Ingrid Peter Münzer und Magdalena Orasch 
17.09.2016 POLSTER Marina Hannes Karner und Cornelia Polster 
18.09.2016 DIRNBERGER Vincent Daniel Dirnberger und Daniela Kopp 
15.10.2016 MITTERBACHER Paul Daniel Kamper und Bettina Mitterbacher 
22.10.2016 TRIPPOLT Emma Brigitte Johannes Walzl und Ulrike Trippolt 
30.10.2016 ZÖHRER Sebastian Gerhard Gerhard Penz und Mathilde Zöhrer 
12.11.2016 PICHLER Tobias Jürgen Staubmann u.Mag. Petra Pichler 
19.11.2016 PFENNICH Kilian Markus und Marion Pfennich 
 
 

2016  das Jawort vor Gott u. der Kirche gegeben: 
 
21.05.2016 Michael MÜNZER & Monika ZARFL 
23.07.2016 Gernot Josef SCHATZ & Christa RABENSTEINER 
20.08.2016 Stefan Thomas ZARFL & Sabine Tamara BREITHUBER 
17.09.2016 DI. Christian Josef DOHR & Monika HOCHEGGER 
24.09.2016 Roland Peter PICHLER & Michaela KOPP 
 
 

Zu Gott heimgekehrt 2016 
 
12.01.2016 KOPP Elisabeth 
18.01.2016 GSODAM Margarita 
06.02.2016 STEINKELLNER Friedrich 
25.02.2016 SCHATZ Mathilde 
27.02.2016 STANI Bernhard Peter 
01.03.2016 STONI Juliana 
14.03.2016 MAITZ Hermann 

 

Noch will das Alte unsre Herzen quälen, 

noch drückt uns böser Tage schwere Last. 

Ach, Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen 

das Heil, für das Du uns geschaffen hast. 
 



 

 

01.03.2016 STR. EBERHARD August  
20.03.2016 STÜCKLER Hubert 
22.ß3.2016 BILEK Karoline 
15.04.2016 PERNER Otto Helmut 
27.04.2016 PFENNICH Anna 
28.04.2016 MARCHL Cäcilia 
28.04.2016 SCHATZ Maria 
06.05.2016 SEMMLER Hildegard 
10.05.2016 UNTERLUGGAUER Erna 
15.05.2016 HAAS Maria 
15.05.2016 EBERHART Juliane 
20.05.2016 STREIßNIG Elisabeth 
12.06.2016 SCHATZ Hildegard 
13.06.2016 SCHNEIDER Severin 
03.07.2016 WADL Maria 
O1.07.2016 ABENTHUNG Walter 
11.07.2016 RAGGER Viktor 
19.07.2016 PENASSO Margit 
21.07.2016 TRIPOLT Matthias 
03.08.2016 PIRKER Peter 
27.08.2016 MELLUNIG Margit 
22.09.2016 JOHAM Richard 
30.09.2016 BLAHA Anna Erika 
17.10.2016 ZARFL Johann 
22.10.2016 SCHARF Peter 
24.10.2016 ZUBER Peter 
07.11.2016 SCHATZ Ludmilla 
14.11.2016 SCHEIBER Herbert 
09.12.2016 TRIPOLT Peter Hubert 
13.12.2016 BAUMGARTNER Antonia 
 
 

D A N K 
  

Im Rückblick auf das vergangene Jahr 2016  danke ich allen, die Freud, Leid und 

Mühen dieses Jahres mitgetragen, die das Leben der Pfarrgemeinde mitgestaltet 

haben: 
 

Ich sage allen hier Ungenannten �Vergelt�s Gott!� und  bitte um die Mitarbeit in 

der Pfarrgemeinde im neuen Jahr 2017. 

Gottes Segen wünscht allen Mitgliedern der Pfarrgemeinde St.Leonhard 
 

       Pfarrer  Walter Oberguggenberger 
 

 

Von guten Mächten treu und still 

umgeben, behütet und getröstet 

wunderbar, so will ich diese Tage mit euch 

leben, und mit euch gehen in ein neues 

Jahr. 
 

Von guten Mächten wunderbar geborgen 

erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 

und ganz gewiß an jedem neuen Tag. 

 
Und reichst Du uns den schweren Kelch, 

den bittern des Leids, 

gefüllt bis an den höchsten Rand, 

so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern 

aus Deiner guten und geliebten Hand. 

 

Doch willst Du uns noch einmal Freude 

schenken an dieser Welt und ihrer Sonne 

Glanz, dann woll'n wir des Vergangenen 

gedenken, 

und dann gehört Dir unser Leben ganz. 

 

Laß warm und hell die Kerze heute 

flammen, die Du in unsre Dunkelheit 

gebracht, führ, wenn es sein kann, wieder 

uns zusammen! Wir wissen es, Dein Licht 

scheint in der Nacht. 

 

 


